
Hessisches Ministerium der Justiz,
für Integration und Europa

Anmeldung

Ich komme zur Veranstaltung am 14. Januar 2010
in die Landessportschule Hessen in Frankfurt.
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Unterschrift

Anmeldeschluss ist der 11. Januar 2010.

Engagement für alle
Kooperationen zwischen 
Engagementförderung und 
Integrationsarbeit
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in Kooperation mit

Veranstalter
Hessisches Ministerium der Justiz, 
für Integration und Europa
Wiebke Schindel
Luisenstraße 13
65185 Wiesbaden

Anmeldung
Frau Dr. Layla Bahmad
Tel. 0611 3220-37
Layla.Bahmad@hmdj.hessen.de

Tagungsort
Landessportbund Hessen e. V.
Otto-Fleck-Schneise 4
60528 Frankfurt am Main
Tel. 069 6789-0
Fax 069 6789-109
info@lsbh.de

Anfahrt

14. Januar 2010
Landessportschule Hessen
Frankfurt am Main



Programm Workshops

9.30   Anreise mit Begrüßungskaffee

10.00   Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Jörg-Uwe Hahn, 
Hessischer Minister der Justiz, 
für Integration und Europa

10.30   Fachvortrag: Engagement und Integration – 
über die Bedeutung bürgerschaftlichen 
Engagements für eine gelingende Integration 

Susanne Huth, 
INBAS-Sozialforschung GmbH, Frankfurt

10.50   Alltag in unseren Städten und Gemeinden –   
Herausforderungen der Zukunft mit 
Bürgerengagement begegnen 

Karl-Christian Schelzke, 
Geschäftsführender Direktor 
Hessischer Städte- und Gemeindebund

11.10   Zurückgefragt!

Moderierte Gesprächsrunde mit den Rednern 
und dem Publikum

12.00   Mittagspause

13.00   Workshops 1-4

14.45   Kaffeepause

15.15   Konsequenzen – Handlungsfelder für 
Integrationsförderung und Förderung 
Bürgerengagement 

Birgit Simon, Dezernat II – Bürgermeisterin 
der Stadt Offenbach am Main, 
Hessischer Städtetag

Dr. Jan Hilligardt, Direktor, Hessischer Landkreistag

Dr. Walter Kindermann, Abteilungsleiter 
Integration, Hessisches Ministerium 
der Justiz, für Integration und Europa

Stephan Würz, Geschäftsführer 
LandesEhrenamtsagentur Hessen

16.15   Ende der Tagung

Workshop 1

Partnerschaftliche Zusammenarbeit und Tandempartner-
schaften – Organisationen gehen aufeinander zu 

Projekt „Vereine aktiv für Integration“, Selver Erol, 
Integrationsbüro des Kreises Offenbach, Dietzenbach

Coaching-Projekt der Arbeitsgemeinschaft der Evange -
lischen Jugend (aej) und des Bundes der Alevitischen
Jugendlichen in Deutschland (BDAJ), 
Doris Klingenhagen (aej) und Yilmaz Kahraman (BDAJ)

Moderation: Susanne Huth, INBAS-Sozialforschung

Workshop 2

Integration und Bürgerengagement im Stadtteil 
erfolgreich verbinden

Stadtteilnetzwerk Darmstadt, Dr. Patricia Latorre,
Interkulturelles Büro Darmstadt

Stadtteilbotschafter, Dr. Roland Kaehlbrandt, Dr. Tina Kühr,
Stiftung Polytechnische Gesellschaft, Frankfurt am Main

Moderation: Wiebke Schindel, Hessisches Ministerium
der Jusitz, für Integration und Europa

Workshop 3

Öffnung von Einrichtungen der „sozialen Infrastruktur“ 
im Bildungsbereich für die Mitwirkung von Migrantinnen
und Migranten

VP-School - Aufsuchende Elternschule, Stadt-Allendorf,
Claus Schäfer, Leiter Büro Integration des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

„WiLo" (Wiesbadener Lotsen), Klaus Burgmeier, 
Einwohner- und Integrationsamt, Wiesbaden

Moderation: Julia Sipreck, 
BüroAktiv Freiwilligenagentur Frankfurt

Workshop 4

Modernisierung der Vereinsarbeit – 
Sport und Freiwillige Feuerwehr

Frank Eser, Sportjugend Hessen, 
Projekt Integration durch Sport

Stefan Cornel, Landesjugendfeuerwehrwart

Moderation: Dr. Martin Nörber, Hessisches Ministerium
für Arbeit, Familie und Gesundheit

Vorwort

Integration ist ein wechselseitiger
Prozess zwischen Zuwanderern und
der Aufnahmegesellschaft, der eine

gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen, wirt-
schaftlichen, kulturellen und politischen Leben ermögli-
chen soll. Hierzu zählen insbesondere auch Teilha-
bemöglichkeiten in den weiten Bereichen des bürger-
schaftlichen Engagements. Vom örtlichen Sportverein,
über soziale Organisationen bis hin zu Freizeit- und
Geselligkeitsorganisationen bieten sich viele Möglich-
keiten einer aktiven Mitwirkung und Mitgestaltung. Für
Migrantinnen und Migranten ergeben sich hierbei viel-
fältige Gelegenheiten, Kenntnisse und Fähigkeiten zu
erlangen die für die Integration von großer Bedeutung
sind. Engagement stellt eine wichtige Brücke in das ört-
liche Gemeinwesen dar.

Aktuell stellen wir fest, dass Menschen mit Migrations-
hintergrund in vielen Feldern des bürgerschaftlichen
Engagements deutlich unterrepräsentiert sind. Hierbei
stellen sich zentrale Fragen zu den Zugängen zum bür-
gerschaftlichen Engagement, die sowohl aus Sicht der
Integrationsförderung als auch der Engagementförde-
rung beantwortet werden müssen. Ziel der Tagung ist
es, eine engere Verzahnung dieser beiden Förderberei-
che anzustreben. Zusammen mit der hessischen Ehren-
amtskampagne Gemeinsam-Aktiv, den kommunalen
Spitzenverbänden, den verschiedenen Akteuren der
Engagementförderung und des Integrationsbereichs,
mit Verbänden und Organisationen wollen wir im Rah-
men der Veranstaltung gemeinsame Arbeitsfelder erör-
tern und Kooperationsmöglichkeiten ausloten.

Alle engagiert – das Motto der Tagung macht es deut-
lich. Freiwilliges und ehrenamtliches Engagement muss
für alle möglich sein, egal welcher Herkunft und wel-
chen kulturellen Hintergrundes.

Dafür wollen wir den Weg ebnen. 

Ihr

Jörg-Uwe Hahn,
Hessischer Minister der Justiz, für Integration und Europa


